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Jungen 19 Kreisliga

TV 1846 Bretten II : TSV Karlsdorf 
Samstag, 03.02.2024, 16:00 Uhr

Röther fixiert zwei Punkte für den TSV Karlsdorf

Am 1. Spieltag der Jungen 19 Kreisliga traf der TV 1846 Bretten II am Samstagnachmittag auf die
Gäste vom TSV Karlsdorf. Aus dem Mannschaftskampf, der insgesamt weniger als 2 Stunden
dauerte, gingen die Gäste mit 7:3 als Gewinner hervor. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf
erzielte Mathis Röther, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Zirm /
Strybuk war für Hagino / Leichle schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Eher wenig Gegenwehr bekam Julian Hagino beim 11:9, 12:10, 11:5 von Mathis Röther.
Deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von Leo Leichle gegen Elias Zirm, eine Niederlage,
die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem
Spiel lautete damit 1:2. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Max Zickwolf, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Mathis Röther verlor. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Leo Leichle, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Maria Strybuk verlor. Da war final
wirklich nichts zu holen. Nicht einen Satzgewinn überließ Julian Hagino seinem Gegner Elias Zirm
beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Wie
ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt nicht nur, dass jegliche Durchgänge knapp mit nur zwei
Ballwechseln Differenz endeten, sondern vor allem auch der erst nach 36 Punkten beendete erste
Satz. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Maria Strybuk war für Max Zickwolf am Ende wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Mathis Röther war für Leo Leichle am Ende wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Max Zickwolf verlor sein
Match gegen Elias Zirm unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Dass der unterlegene
Heimspieler Zickwolf nur 4 Punkte im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen
Verlauf des Spiels. Fast verloren schien nachfolgend das Spiel von Julian Hagino gegen Maria
Strybuk, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Julian Hagino jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte in fünf Sätzen. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen
Ergebnis von 7:3 für den TSV Karlsdorf.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1846 Bretten II nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf,
während der TSV Karlsdorf vor dem nächsten Spiel, das am 29.02.2024 gegen den TV Forst
ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1846 Bretten II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 17.02.2024 gegen den TTC 95 Odenheim.

 Statistik:
 TV 1846 Bretten II

Doppel: Hagino / Leichle 0:1 
Einzel: J. Hagino 3:0, L. Leichle 0:3, M. Zickwolf 0:3 

 TSV Karlsdorf
Doppel: Zirm / Strybuk 1:0 
Einzel: E. Zirm 2:1, M. Röther 2:1, M. Strybuk 2:1


